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do 20.01.2011 
 

Körper, Seele, Geist - III 
 
So wie die Seele den Körper des Menschen bis in seine Moleküle und  Atome 
durchdringt, so durchdringt auch der Geist diesen bis ins Atom, nur ist sein Stoff 
noch feiner potenziert. So gibt es auch zwischen der Seele und dem Geist keine 
festen Grenzen, sondern einen flüchtigen Übergang.  
Der gröbere Geist, der auch eurem Nervengeist entspricht, ist ein mit Leben 
erfülltes elektro-magnetisches Fluidum, das die Seelenkräfte steuert, bzw. 
empfindet. Dieses Geistes Informationen steuern den Automatismus eures Körpers 
und sind die sog. Naturgeister in euch.  
Wenn Ich aber von eurem Geist spreche, so meine Ich den höchst feinen, den Ich 
als den Ausfluss aus Mir verstehe. Dieser aber ist der Ausfluss Meiner Göttlichen-
Kraft, die allem das Leben spendet und die da ist Meine Liebe und Meine Weisheit 
in euch. Alle eure Schöpfungsgedanken, eure Weisheit, eure Talente, aber auch 
eure Gefühle sind Ausfluss Meiner Göttlichen-Kraft.  
Meine unerschöpfliche Liebe aber ist euer Lebensband zwischen Mir und euch, das 
in dem Funken eures Herzens mündet und in dem Ich in euch wohne, als 
lebendiges Abbild Meiner selbst. Dieser Funke aber ist der Pfingstgeist, den Ich 
über alle Menschen dieser Erde ausgoss.  
Je mehr sich aber die Liebe eures Herzens ausbildet, desto mehr geht Mein Licht, 
das dem Funken in eurem Herzen entspringt in euch auf und desto mehr geht euer 
Geist in Mir auf.  
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Streben nach der  
Liebe Gottes. 
Ein ständiges  
wachsen im Geistigen. 
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Diese Herzensausbildung geschieht aber nur durch eures Liebeherzens Demut. Ein 
ständiges wachsen in der Liebe zu Mir durch eure demütige Haltung und der 
Nächstenliebe, zieht Meinen Gottesgeist immer mehr an sich, was da heißt, den 
Himmel an sich reißen, bis ihr in Mir völlig aufgeht und eins werdet mit Mir. Das 
ist dann die geistige Wiedergeburt in euch, das Durchdrungen sein im Licht. 

 
 

 

 
 

 
 

Wiedergeburt. 
Eins mit und in Gott. 
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Streben nach der Eigenliebe. 
Ein sich bewusstes  
von Gott entfernen. 
Sünde 

Liebe, Wärme, Licht  

Egoismus, Kälte, Dunkelheit 
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Wendet sich aber der Mensch von Mir ab und lässt seine Liebetätigkeit nach, wird 
dann der Mensch hochmütig und kalt in seinem Herzen, so verliert der Geist und 
die Seele immer mehr an geistigem Licht und Kraft und verfällt immer mehr dem 
Wirkungsfeld Meines Gegners. Mein Funke in ihm bleibt, doch wird er immer 
mehr durch den Stolz und Hochmut zugeschüttet. Für diese Seelen wird es dann 
ganz schwer, denn die können Meinen Widersacher in ihnen nur noch aus eigener 
Kraft überwinden, was ihnen sehr schwer fallen wird. 
 
Was aber bedeutet die Liebe unter euch? 
 

 

 
   

Purer Materialismus 

Liebe, Wärme, Licht  

Egoismus, Kälte, Dunkelheit 

 

 

 

  

 

  

 

 
Wo zwei oder drei in Meinem 
Namen versammelt sind,  
da bin Ich mitten unter ihnen. 



4 

 
Die Körper berühren sich nur unter Liebenden, sonst begegnet ihr euch nur nahe. 
Die Seelenkräfte aber fließen ineinander. Ihr erkennt das an euren Sympathien, die 
ihr für einander bei der Begegnung gleich empfindet. Noch mehr aber fließt euer 
Geist ineinander, was ihr dann in eurem Umgang miteinander verspürt. 
Insbesondere, wenn ihr euch in euren geistigen Gesprächen begegnet, so fließt euer 
Geist völlig ineinander und damit vereint in Meinem Geist. Dann spürt ihr auch, 
wie ihr eins werdet mit und in Mir.  
Anders dagegen verhält es sich, wenn ihr Menschen nur noch zu Egoisten werdet. 
Eure Zuwendungen dem Körper gegenüber nehmen überproportional zu, die der 
Seelenkräfte werden immer weniger und des Geistes Licht wird fade, denn es 
nimmt ab.  
Euer Zeitalter aber könnt ihr auch in diesem Bilde ersehen, denn euer Körper ist 
den Mittelpunkt eurer Betrachtung gerückt. Alles ist auf diesen ausgerichtet. Eure 
Nahrung aber ist fade geworden, weil die Industrie durch ihre Methoden, der 
Nahrung Kraft entzogen hat. Nicht die Lebenskraft -geistige Seelenkraft-, wird 
euch angeboten, sondern  nur die kraftlose Masse, die euch schwer und träge 
macht. 
Als Ruhe und Ausgleich werden euch Bilder zur Unterhaltung angeboten, die euch 
zur Bewegungslosigkeit zwingen. Ihr sollt ja ruhen und nicht weiter  nachdenken, 
denn gedacht wird ja für euch, mit großem technischem Aufwand. 
In den Arbeitsstätten aber werdet ihr getrieben, damit ihr hohe Rendite erarbeitet 
und euch dabei nur auf das Produkt konzentriert, damit ihr auch hier nicht weiter 
zum Nachdenken kommt. 
Nun aber, wer noch nachdenken kann und mag, der schaue wie Ich euch 
wunderbar geschaffen habe und welche Ziele ihr erreichen sollt. Doch was habt ihr 
daraus gemacht? 
Ihr seid frei und könnt euch frei entscheiden, für die Richtung die euch zusagt, 
entweder die Liebe, die Wärme, das Licht, der Himmel, oder aber euer Hochmut, 
euer Egoismus, die Kälte, die Dunkelheit, die Hölle. 
Ich bin das Liebe-Licht, das Heil und euer Friede. 
Mein Gegner aber ist die Dunkelheit, der Hass, der Krieg und Untergang. 
Wählet! Amen.  
 
 
 


